
Beurteilung Projekt „Mogelpackungen“
Richtigkeit der Ergebnisse

Präsentation der Ergebnisse

Zusammenarbeit in der Gruppe

Berechnung der Volumen der mitgebrachten Verpackungen

Berechnung Verhältnis zwischen Inhalt und Grösse der Verpackung

Gründe für die unterschiedlichen Volumenverhältnisse

Masse der optimalen Verpackung

Berechnung des Kartonbedarfs für die Herstellung

Darstellung von Ergebnissen und Lösungswegen für die Berechnungen

Qualität des Prototyps

(Qualität der Gestaltung des Aufdrucks für die Verpackung)

Mündliche Präsentation im Plenum (freies Sprechen, Aufbau)

Alle Gruppenmitglieder waren aktiv am Projekt beteiligt.

Das Vorgehen (z. B. EA, PA, GA) war sinnvoll gewählt.

Es wurde zügig und zielorientiert gearbeitet /die Termine eingehalten.

Es fand eine kritische und sachliche Auseinandersetzung statt.

❍ ❍ ❍

❍ ❍ ❍

❍ ❍ ❍
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